
Anlaß der Studie ist die wachsende Politikverdrossenheit unter den politisch 
Interessierten. Untersucht wird die Politikdarstellung in der FAZ, SZ und Welt von 
1951-1995. Die Befunde werden mit Statistiken der Aktivitäten des Bundestags und 
der Leistungskraft der Sozialsysteme sowie mit den Ergebnissen von 
Bevölkerungsumfragen kombiniert. Unter den vermutlichen Ursachen der 
Politikverdrossenheit werden mehrere identifiziert, darunter die wachsenden 
Zweifel an der Problemlösungsfähigkeit der Politik in der Medienberichterstattung 
und die zunehmende Profilierung von Politikern in den Medien durch Kritik an 
Politikern. 


